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Im 80. Jubiläumsjahr der Ernährungs- 
und Landwirtschaftsausstellung wird 
es Aufgabe des Landkreises Söm-
merda sein, einem internationalen 
Publikum zu zeigen, was Thüringen 
ausmacht. Die Messeinitiatoren rech- 
nen wiederum mit über 400 000 Besu- 
chern, die sich in Berlin über Trends, 
Innovationen und aktuelle Themen 
in Landwirtschaft und Gartenbau in-
formieren wollen. Dabei stellen sich 
auch viele Länder vor.

Zur Thüringenschau, die 2015 vom 
Landkreis Sömmerda organisiert 
wird, steht das Thema Landentwick-
lung im Fokus. Unter dem Motto: 
„Landkreis Sömmerda – lebenswert 
und liebenswert durch Landentwick-
lung“ werden verschiedene Förder-
projekte vorgestellt, deren Umset-
zung die Region nachhaltig geprägt 
und oftmals weitere private Investitio- 
nen nach sich gezogen haben. Um 
den Besuchern das abstrakt klin-
gende Thema schmackhaft zu ma-
chen, lockt die Region mit Gaumen-
freuden.

So wird sich die prähistorische Aus-
grabungsstätte Steinrinne Bilzings-
leben, die im Norden des Landkreises 
Sömmerda liegt, nicht nur mit allem 
Wissenswerten rund um den Fund 
des Siedlungsplatzes unserer frü-
hesten Vorfahren in Europa vorstel-
len, sondern den Messebesuchern 
auch mit einem kleinen Gebäck-Gruß 
in Erinnerung bleiben. Ein regionaler 
Fleischer und ein regionaler Bäcker 
bieten ihre Spezialitäten zum Ver-
kauf und echten Thüringer Kuchen 
zum Verkosten an. Dabei kann man 
gleichsam erfahren, wie in Thüringen 
Brot gebacken und das alte Hand-
werk des Wurstmachens zelebriert 
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Nicht nur gucken, sondern 
kosten

Der Landkreis Sömmerda reprä-
sentiert den Freistaat Thürin-
gen zur Internationalen Grünen 
Woche in Berlin vom 16. bis  
25. Januar 2015 mit allerlei Köst-
lichkeiten
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Der Landkreis Sömmerda präsentiert die Erfolge der Thüringer Landentwicklung auf der Internationa-
len Grünen Woche in Berlin 2015 Foto: Regionaler Tourismusverbund Sömmerda e. V.
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wird. Die Ratsbrauerei Weißensee wird mit 
ihrem Stand auf das älteste Reinheitsgebot 
für Bier von 1434 verweisen und gleichzei-
tig neugierig machen auf die Geschichte der  
mittelalterlichen Landgrafenstadt.

Das Partnerprojekt Weidewonne informiert 
die Messebesucher über die Beweidung 
von ganz besonderen Naturschutzflächen, 
den Thüringer Steppen- bzw. Trockenrasen- 
gebieten, was einerseits dem Artenschutz auf 
diesen Flächen dient und andererseits den 
Schäferberuf sichert, indem es die landwirt-
schaftlichen Erzeugnisse, wie Wolle, Milch 
und Fleisch, einer Direktvermarktung zuführt. 
Beim Schaukochen auf der Bühne der Messe- 
halle 20 entsteht aus dem so gezüchteten 
Lammfleisch ein leckeres Ragout, das vor Ort 
verkostet werden kann und hoffentlich den ein 
oder anderen auf den Geschmack bringt.
Das Bühnenprogramm wird aber noch weitere 
Gelegenheit bieten, positive Eindrücke aus 
dem Landkreis Sömmerda zu sammeln. Vor-
führungen traditionellen Handwerks und kul-
tureller Brauchtumspflege, Trachtengruppen 
und Blütenbogentänze werden die Besucher 
gut unterhalten. Die Hoheiten der Region, wie 
etwa die Thüringer Erdbeerkönigin aus Gebe-
see, die Rastenberger Kirschfestprinzessin 
und der Kölledaer Schutzpatron Wippertus,  
geben sich die Ehre und musikalische Bei-
träge vom Fanfarenzug Bachra bis zur Nach-
wuchspopsängerin Pauline Stengler sorgen 
für Aufmerksamkeit für die Informationsstände.

An vier Info-Theken erhält der Messebesu-
cher dann weiter gehende Informationen über 
den Landkreis Sömmerda, sei es zu dem gut 
ausgebauten Radwegenetz, zu Burgen und 
Schlössern, dem Naturschutzgroßprojekt 

Hohe Schrecke oder aber auch zur Initiative 
Heimische Landwirtschaft, die schließlich hier 
in der Region ihren Ursprung hat.

Auch zum Mitmachen sollen die Gäste an-
geregt werden. An zwei Aktionsständen wird 
gebastelt und kreativ gestaltet, außerdem 
kann auf einem Fahrradsimulator kräftig in die 
Pedale getreten werden. Ein kleiner Imagefilm 
über die gute radverkehrliche Anbindung der 
Kreisstadt Sömmerda in alle vier Himmels-
richtungen kann dabei über einen Touch-
screen abgerufen werden.

Weitere tolle Ideen und alles rund um die 
Landentwicklung, die den Landkreis Söm-
merda lebenswert und liebenswert macht, 
finden Sie vom 16. bis 25. Januar 2015 auf 
der Internationalen Grünen Woche in Berlin in 
Halle 20!

Für Interessenten aus der Region organi- 
siert die Verwaltungsgesellschaft des ÖPNV 
Sömmerda gemeinsam mit dem Regionalen 
Tourismusverbund Sömmerda e. V. Busreisen 
nach Berlin. Termine und Fahrpreise finden 
Sie unter: www.linienverkehr.de.
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Im Rahmen des Naturschutzgroßprojekts „Hohe Schrecke - Alter Wald mit Zukunft“ werden urwald-
artige Buchenmischwaldbestände über ein Wander- und Radwegenetz touristisch erschlossen
 Foto: Hohe Schrecke e. V.

Die Thüringer Ackerebene ist gekennzeichnet durch kleine, beschauliche Ortschaften und die Weite der Feldfluren einer modernen Landwirtschaft
 Foto: Regionaler Tourismusverbund Sömmerda e. V.

Der Ausstellungskomplex „Steinrinne“ Bilzings-
leben Foto: Landratsamt Sömmerda


